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Vorwort

Da? Kulturreferat des AStA hat vo - 
les Programm für das Winterseme­
ster 1991/92 zusammengestellt.

Trotz unserer finanziellen und räum­
lichen Möglichkeiten haben wir eine 
Reihe von unkommerziellen Verai 
staltungen organisiert.

Die Themenschwerpunkte sind:

1. L e s u n g e n

2. K abarett/T lieater
3. Filme
4. Diskussionsveranstaltunger

Ich möchte mich auch bei Johan­
nes Rnth, Theo Lioganos und Is­
mail Sahin bedanken, die mir tvi 
der Zusammenstellung dieses Pro- 
grammes geholfen haben.

Mehran Sabcr

Kulturrefen



Lesungen

11. November

Osman Engin
Der türkische Schriftsteller nimmt seine 
zweite Heimat ganz von unten aufs 
Korn. Der Reiz von Engins Kurzge­
schichten liegt vor allem in den zahlrei­
chen satirischen Spitzen sowie den Wort­
spielereien. Er möchte weg von der 
Ausländerliteratur, die auf Selbstmit­
leid, Jammern und ohnmächtiges Kla­
gen aufbaut.

2. Dezember
Bahraan Nirum and
Bahman Nirumand, 1936 in Teheran ge­
boren, studierte in München, Tübin­
gen und Berlin Germanistik, Philoso­
phie und Iranistik. Er war kurz vor 
dem Sturz der Monarchie wieder in den 
Iran eineereist, nachdem er Jahre vorher 
vor dem Geheimdienst des Schalls ins 
Berliner Exil geflüchtet war. Als Vor­
standsmitglied der Nationaldemokrati­
schen Front wirkte er an der demo­
kratischen Opposition gegen Chomeini 
mit. Doch die Diktatur der Mullahs 
zwang ihn bald in den Untergrund und 
anschließend abermals ins Exil. Bahman 
Nirumand lebt heute als Journalist und 
Schriftsteller in Berlin.

9. Dezember
Harald Hellweg-M ahrt 
Ursula Teicher-M aier
Junge Dichterinnen stellen sich vor

Alle Lesungen beginnen um 
20 Ulir im Scliloßkeller.



5. November
„Ein Denkmal
für Gudrun Ensslin“
in Zusammenarbeit mit dem AStA der FH 
Darmstadt

um 20 Uhr im ,Glaskasten* der FH



Kabarett
Theater

13. Dezember
„Public Show“
mit den Jongleuren der TH 

um 20 Uhr im Köhlersaal

i

18. Dezember
„ Gastarbeitslos“
Einpersonenkabarett mit Sedal Pamuk 

um 20 Uhr im Schloßkeller



Filmreihe

über Studentenbewegungen 

7.1.92

„R uhestörung“ -  
Ereignisse in Berlin 
vom 2.-12 . Juli ISST
R: Günter Hörmann, Hans Dieter Müller, 
BRD, 97 Min.

„Das ist erst der Anfang 
Der K am pf geht w eiter“
R: Claudia von Alemann, BRD/ Frankreich, 
1969, 45 Min.

„Deila Conosceza“
(über das Bewußtsein)
R: Alessandra Bochetti, Italien, 1968, 28 
Min.

Beide Filmveranstaltungen finden um 
19 Uhr im Kchlersaal (Raum 11/283) 
statt.



14.1.1992

„Terror
auch im W esten“
R: Thomas Kiefer, 1968, 45 Min.

„De opresso über“
R: Carlos Bustamente, 1968, 5 Min.

„Ewige Jagdgründe“
R: Roland Kehn, Bernd List, 1969, 7 Min.

„Unsere S teine“
R: Ernst-Ulrich Knaudt, 1968, 35 Min.

„ D em onstranten— 
Selbstschutz“
R: Dietrich Schubert, 1968, 7 Min.

„Rote Fahnen“
R: Walther Seidler, 1970, 20 Min.

„Landfriedensbruch“
R: Theo Gallehr, 1967, 35 Min.



K onzert m it Christoph N ees 
und Freunden

Die kreative Essenz der Konzert re ihe ,Klang- 
Skulpturen*. Christoph Nees' Saxophon trifft 
auf die elektronischen Soundvisionen seiner 
Mitstreiter.

Bericht und Diskussion  
über die politische Lage 
in G uatem ala.

Im August 1991 fuhren Frankfurter Stu­
dierende nach Guatemala um die guate­
maltekische Student Inn eirvertre tun g zu un­
terstützen, sich über die gesundheitliche 
Lage und staatliche Repressionen vor Ort zu 
informieren und Möglichkeiten zu einer wirk­
samen Hilfe zu finden, (siehe Artikel im Hoch- 
Druck vom Mai 91).

Termine und Örtlichkeiten werden noch 
bekanntgegeben.
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sonstige 
Veranstaltungen
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D iskussionsveranstaltung  
über ,m ultikulturelle  
G esellschaft4

Anhand des Buches „Nicht ohne meine Toch­
ter“ von Betty Mahmoody soll das Thema 
„Bikulturelle Ehen“ diskutiert werden. Da­
bei sind Frauen aus dem Frankfurter Frau­
enhaus und Mustafa Arid, Autor des Buches 
„Das Andere anders sein lassen“.

Vorraussichtlich im Februar

Dienstag, 10. März
Das M andelbaum tor
Miniaturen zum palästinensisch-israelischen Kon­
flikt. Während des Goifkrieges entstand die 
A usstellung von Werken p a lästin en sisch er  und 

israelischer Künstler.

In Zct8commeiJ.arbeit m it d er  K atholischen  
H ochschulgem einde.



K u ltu r ta g e
vom 14.-16. November

D onnerstag, 14. N ovem ber

Berliner Kabarett Sündikat 
„Nach uns die Zukunft“
Spitzenkabarett aus ,Ost‘-Berlin. 

um 20 Uhr 30 im AudiMax

Freitag, 15. N ovem ber

Lesung mit Werner Söllner
um 16 Uhr im Alten Hauptgebäude

„G ibt es eine Zukunft ohne 
Literatur?“
Workshops mit Jörg Laederach und 
Alban Nikolai Herbst
um 20 Uhr im Alten Hauptgebäude

Sam stag, 16. N ovem ber  1 ■ — ...... ■ ■—■ " — ...... -

Hochschulfest mit den Gruppen

Saout Atlas,

Into the A byss,

Crazy ‘bout Kinski
Francisco Zum aque’s 
M acumbia.
Internationale Verköstigung, Tanz­
workshops und Disco.
Beginn: 20 Uhr, im Alten Hauptgebäude.


